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MAW Wilßelm
König rc. rc.

Er gottselige Eyfer, welchen 
Eure Majest. in der fameufin Thorni­
schen Sache wieder des Königs Pohlni- 
schen Hofes dabey gehaltenes ungerechtes 
Verfahren / und des Römisch-Latholifchen

Cleri gegen die arme Evangelische Eingesessene der Stadt 
Thoren ausgeübete deteftable Grausamkeit bezeigen/ 
ist billig sehr zu rühmen/und wird GOtt der Höchste Eurer 
Maj. vor die Rettung dieser unschuldig verfolgten Leute 
angewendete Bemühung nicht unvergolten lassen. Weil 
aber Eurer Maj. dieser Sache wegen an den König in 
Pohlen abgelasseneö Schreiben so spat eingelauffen/ daß 
es vor der Execution der Chornischen Blut-Urthel 
nicht übergeben werden können; So wird man nunmehro 
sich dahin zu bearbeiten haben/daß zum wenigsten der 

Status



Status Religionis m der Stadt nicht auch gar alteri- 
ret und umgekchret werde.

Wir haben deshalb dergestalt/wie in Copia hie- \ 
bey komt/ an den König in Pohlen unter heutigem dato 
geschrieben/undsteÜenEwr.Maj.anheim/obSie nicht des- 
gleichen thun wollen. Dero wir übrigens rc. Berlin/ 
W St Januarii 1725.
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Von

in Preussen.
Andes

WiilgS in FWtmM 
Majestät.


